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Eingereicht  von 

SP-Juso-PFG-Fraktion 

Grundstücke Rietli und Seegarten  in  Goldach 

Die  Stadt St.Gallen besitzt  in  Goldach  in  Seenähe zwei Grundstücke (Rietli  und  Seegarten)  mit  einer 

Gesamtfläche  von ca. 50'000 m2. Die  beiden Grundstücke wurde durch  die  Stadtwerke (SGSW) ge-

nutzt  und  sind deshalb  in der  Buchhaltung  der  Stadtwerke enthalten. Nach dem  Bau  des  Seewasser-

werks  in  Frasnacht  und  dem Rückbau  der  Gaskugeln im Rietli haben  die  beiden Grundstücke für  die 

Stadt.St.Gallen, bzw.  die  SGSW keine Notwendigkeit mehr.  Die  Gemeinde Goldach ist interessiert da-

ran zumindest vorerst das Grundstück Rietli baulich zu entwickeln. 

Die  St.Gallen verfolgt seit längerem  den  Grundsatz, dass Grundstücke nur noch im Baurecht  und  vor-

zugsweise  an  gemeinnützige Bauträgerschaften abgegeben werden.  Dies  dient dazu, diese Grund-

stücke  der  Spekulation zu entziehen  und  günstigen Wohn- bzw. Gewerberaum für Generationen zu 

sichern.  Da  sich diese beiden Grundstücke nicht auf städtischem Boden befinden, ersuchen wir  den 

Stadtrat um  die  Beantwortung  der  folgenden Fragen: 

1. Welche Strategie verfolgt  der  Stadtrat, bzw.  die  Stadtwerke mit diesen beiden Grundstücken 

aus finanziellen, aber auch aus baulichen Überlegungen? 

2. Welche Strategie verfolgt  der  Gemeinderat Goldach für diese beiden Grundstücke? 

3. Ist eine gemeinsame Planung  der  Stadtwerke und  der  Gemeinde Goldach möglich, vorgese-

hen und gewünscht? 

4. Wie kann  der  Stadtrat sicherstellen, dass diese beiden Grundstücke nicht  der  Spekulation 

zum Opfer fallen und preisgünstiger Wohn- bzw. Gewerberaum direkt  am  See geschaffen 

werden kann? 
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Name, Vorname Partei Unterschrift 

Akeret  Alexandra SP A.  
Angehrn Evelyne SP g. 
Angehrn Patrik die  Mitte 

 

Balok Chompel SP 71.  7 ,  
Baur  Marcel glp 

 

Bechtiger  Roger  M. die  Mitte 
, 

,  
Bertoldo  Daniel EVP 

 

Betschart  Yves jg I p 

SP

 

Bodenmann Marlene 

 

•I , , 

Brunner  Jürg 

 

SVP
 

7 

Cozzio Rebecca die  Mitte 

 

Crottogini Eva SP 
— 

Daguati  Remo FDP . 

Diem  Melanie glp 

 

Dörig Maja SP 

 

Dudli Andreas FDP 

  

Eberhard  Gabriela SP . 

  

Fässler  Magdalena glp 

 

Federer  Cornelia Grüne

 

7'  

Gasser-Beck  Jacqueline glp 

 

Giger  Thomas SVP 

 

Granitzer  Esther SVP 

 

Grob  Stefan die  Mitte 

 

Hä lg Konstantin JF N' 
Heeb Jenny SP 

 

Herzog Mischa Grüne 
• — 

Hobi Andreas Grüne/h1 e  
Hornstein  Andrea PFG 

 

Huber  Christian Grüne fl. t-- 
,1 _ 

Hufenus  Gallus SP 

 

Keller  Felix FDP 

 

Keller Stefan FDP 

 

Name, Vorname Partei Unterschrift 

Keller-Stadler  Gisela die  Mitte 

 

'Kobler Liliane FDP 

&lib'  Königer  Doris SP 

Kühne  Werner FDP—
 

Kuratli  Donat SVP I 
Lemmenmeier Eva SP 

 

Liechti  Ivo die  Mitte 

 

Meyer  Veronika  R. Grüne h,  

etrovic Vica SP AA* 
C.  V.,,—i_tu /Müller  Clemens Grüne 

Neuweiler  René SVP 

N  IVIIM Niederhauser Nadine glp 
Olibet Peter SP 2 40C) 

Rizvi  Miriam JUSO 
imp;  

Ronzani Manuela SVP 

 

Rotach  Marcel FDP 

 

Rütsche Beat die  Mitte 

 

Saxer Corina FDP 

 

Schimke Karl FDP 

a..)£ Schmid  Angelica SP 

Schmid Rebekka 

 

J  Grüne  

Schönbächler Philipp 

 

glp  

Schürch  Marlène SP 

 

Stähelin  Louis die  Mitte 

 

Thurairajah Jeyakumar 

 

Grüne
 

/ 
Wäspe  Remo 

Veibel Lara 

SVP 

(e,  

k . il  

 

SP 

Wenger  Lydia SP 
Wettach Christoph glp 

 

.Winter-Dubs  Karin SVP 

 

Zwicky  Mosimann Elisabeth FDP 

    

VP( 
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